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EXZELLENTE ZAHNMEDIZIN IN EXKLUSIVEM AMBIENTE
Entdecken Sie zahnmedizinische Präzision in exklusivem Ambiente. 
Die Zahnarztpraxis Dr. Nowak steht für höchste Qualitätsstandards, umfassende 
Expertise und individuelle Betreuung.

UNSERE EXPERTISE
FÜHREND IN ZAHNIMPLANTATEN UND ZAHNERSATZ 
Modernste Technologie und praxiseigenes Labor.

ÄSTHETIK AUF HÖCHSTEM NIVEAU 
Natürlich schöne Zähne, die Ihre Persönlichkeit unterstreichen.

SPEZIALISIERTE BEHANDLUNG FÜR ANGSTPATIENTEN 
Einfühlsame Betreuung und sanfte Behandlungsmethoden.

CMD-KOMPETENZZENTRUM 
Umfassende Lösungen bei Kiefergelenksbeschwerden.

FORTGESCHRITTENE PARODONTITISBEHANDLUNG 
Effektive Behandlung bei Zahnfleischbeschwerden.

SPORTZAHNMEDIZIN
Fortschrittliche Behandlung und Schutz für Sportler.

UNSER VERSPRECHEN
QUALITÄT 
Wir setzen auf höchste Material- und Behandlungsstandards, um 
Ihnen die bestmögliche zahnmedizinische Versorgung zu bieten.

INDIVIDUELLE BETREUUNG 
Jeder Patient ist einzigartig – und genau so behandeln wir Sie auch. 
Wir nehmen uns Zeit für Ihre Anliegen und entwickeln maßgeschnei-
derte Behandlungspläne.

GEHOBENE ATMOSPHÄRE 
Genießen Sie den Komfort und die Ruhe unserer modern ausgestat-
teten Praxis, die speziell darauf ausgerichtet ist, Ihnen den Aufenthalt 
so angenehm wie möglich zu gestalten.

Reichsstraße 2, Westend
www.zahnarztnowak.de
030 – 302 96 95
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DAS BRINGEN SIE MIT

•  Eine abgeschlossene Berufsausbildung als  

   Medizinische Fachangestellte, Arzthelferin

   oder Sonstige

•  Sicherer Umgang mit dem PC (Office Paket)

•  Sehr gute Deutschkenntnisse

•  Fremdsprachen von Vorteil  

   (Englisch, Russisch und andere)

•  Zuverlässigkeit, Flexibilität und Teamgeist sind  

    für Sie selbstverständlich

•  Freundlichkeit und Kommunikationsstärke

DAS BIETEN WIR IHNEN

•  Leistungsgerechte Vergütung gemäß Tarifvertrag oder darüber

•  30 Tage Urlaub

•  Individuelle Arbeitszeitmodelle von Voll- bis Teilzeit

•  Einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz

•  Attraktive Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

BEWERBEN SIE SICH – WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung per Mail an:

Frau Marquardt  I  info@angioclinic.de

MFA (m/d) in Voll- und Teilzeit gesucht

Gesunde Beine ohne Krampfadern 
und Besenreiser
Die angioclinic®-Venenzentren bieten eine zu 

hundert Prozent nicht-operative Therapie – 

schmerzfrei und nachhaltig. Aus einer Auswahl 

von 15 Einzeltechniken erhält jeder Patient eine 

optimierte individuelle Behandlung.

angioclinic® Venenzentren Dr. Ragg
Berlin  I  München  I  Zürich
Bayreuther Str. 36  I  D - 10789 Berlin  I  Tel. (030) 21 28 04 0 

 

Unser modernes Venenzentrum im Herzen Berlins sucht Sie 
als Medizinische Fachangestellte, gerne auch Quereinsteiger. 

www.angioclinic.de       
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Dr. med. 
Joachim Müller-Foti

Wir freuen uns, Dr. Rainer Baerwald in unserem Ärzteteam 
zu begrüßen. Nach 30 jähriger Berufserfahrung führt 
Dr. Baerwald ab sofort Sprechstunden und ambulante 
Therapien an unserem Standort Grunewald am Roseneck 
durch.

Erweiterung des Leistungsspektrums am Standort 
Grunewald durch Dr. med. Rainer Baerwald, Facharzt 
für Orthopädie und Neurochirurgie.

Berlin-Grunewald
Hohenzollerndamm 90 (Am Roseneck) 
14199 Berlin

Tel.: 030 825 90 45 
Fax: 030 825 90 47 
E-Mail: grunewald@orthozentrumplus.de 

Sprechzeiten:  
Mo. Mi. und Do.: 9 - 13 Uhr  •  14 - 17:30 Uhr 
Fr: 9 - 13:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Orthopädie  Neurochirurgie  Sportmedizin

Dr. med. 
Dietrich Wolter

Dr. med. 
Rainer Baerwald

Dr. med. 
Matthias Lutze
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Dr. med. Inna Georieva

Eva Schneider

Dr. med. Heike Eckardt

Daniel Bauermeister

Priv. Doz. Dr. med. Annette Hager

Dr. med. Jan Jerrentrup

A U G E N A R Z T P R A X I S 
A M  R O S E N E C K

Rheinbabenallee 12 
14199 Berlin

Telefon: (030) 825 50 51 
info@augensuedwest.de 
www.augensuedwest.de

Termine nach Vereinbarung

Fachärzte für Augenheilkunde 

KASSE UND PRIVAT · SEHSCHULE
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Ihr Kosmetikstudio in Grunewald

Alba Paolucci
Skin Medical Beauty – med. Fußpflege – Massagen

Individuelle hochwertige Gesichts- und Ganzkörperbehandlungen

Bitte informieren Sie sich 
über unser weiteres Leistungsangebot!

Fontanestraße 4b · 14193 Berlin 
Phone: (030) 826 31 66 

info@paolucci-kosmetik.de · www.paolucci-kosmetik.de
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Radiologische Privatpraxis 

“Villa am Roseneck“

Ingo Ohnesorge

Facharzt für Diagnostische Radiologie 

Magnetresonanztomographie

Kernspintomographie (MRT)

Computertomographie (CT)

Digitale Mammographie

Villa am Roseneck

Hohenzollerndamm 104

14199 Berlin (Roseneck)

Tel. 895 80 733

 Kurz-/Weitsichtigkeit, Hornhautverkrümmung mittels moderner Femtolaser-Lasik
 Laserkorrekturen von Fehlsichtigkeiten

 oder berührungsloser 'No-Touch'-Trans-PRK

 UV-Crosslinking bei Keratokonus oder Keratektasie 
 Hornhautversteifung bei angeborener oder erworbener Hornhautvorwölbung

 Glaukom – grüner Star
 Früherkennung und Behandlung von grünem Star 

 Moderne Lasertherapie 
 des Glaukoms (SLT) / Netzhautlaserbehandlung

 Vorsorgeuntersuchungen 
 für Kinder und Erwachsene, Schielsprechstunde / Orthoptik

 Katarakt – grauer Star
 Brillenoptimierung bei beginnendem grauem Star

 Führerschein- und Fluggutachten

Beste Aussichten für Ihre Augen

Clayallee 225 | 14195 Berlin-Zehlendorf 
Tel. 030. 897 46 171 | Fax 030. 897 46 172 
www.augen-eins.de | info@augen-eins.de

Private Augenarztpraxis
Dr. med. Kirk Nordwald

 Ästhetische Lidchirurgie
Laserentfernung von Lidveränderungen, Schlupflidkorrekturen

ALLES FÜR DIE GESUNDHEIT

Dr. med. Kirk Nordwald 
Facharzt für Augenheilkunde 
Private Augenarztpraxis 

Clayallee  225 | 14195 Berlin

„Suchen Sie noch oder sehen Sie schon?”

 für IhnethussicAe tesB

für Kinder und Erwachsene, Schielsprechstunde / Orthoptik

Vorsorgeuntersuchungen 
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Vorsorgeuntersuchungen 

| Clayallee  225 

Private Augenarztpraxis 

Facharzt für Augenheilkunde 
Dr. med. Kirk Nordwald 
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Dr. med. dent. 

Torsten Habbo Schünemann
Ästhetische Zahnheilkunde

Medizinische Zahnaufhellung
Parodontologie-Prophylaxe

Vollkeramische Kronen, Brücken und Veneers
Schmerzarme Karies- und Zahnfleischbehandlung

mit Laser 
Mundgeruchsprechstunde

Tel: 030-825 30 66
Ruhlaer Straße 28 - am Roseneck - 14199 Berlin
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Privatdozent Dr. med. habil.

Jürgen U.G. Hopf
Facharzt für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde

Stimm- und Sprachstörungen ·  Spezielle HNO-Chirurgie

Funktionelle und ästhetische Laserchirurgie ·  Plastische Operationen

Hohenzollerndamm 90 - 1. OG ·  14199 Berlin

Telefon 86 20 68 66 ·  Telefax 86 20 68 67

Sprechstunden

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

9 - 13 Uhr 9 - 13 Uhr 9-13 Uhr 

9 - 16 Uhr 9 - 16 Uhr

Sonnabends, sowie private - und Sondersprechzeiten nach Vereinbarung 

ALLE KASSEN
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Wolfgang Muggelberg
RECHTSANWALT & NOTAR

Prinz-Friedrich-Leopold-Straße 14 
14129 Berlin-Nikolassee

Tel.: 030 / 213 62 60 
Fax: 030 / 886 77 144 
Email: mail@muggelberg.de 
www.muggelberg.de 
S-Bahn: S7, S1, Bahnhof Nikolassee 
Bus-Linie: 112 
PKW: AVUS (Ausfahrt Spanische Allee)

Grundstücksrecht, Immobilienverkäufe, Erbrecht, Testaments- und Erb vertrags-

gestaltung, Beurkundung von Erbscheinanträgen, Familien recht, Vorsorgevoll-

machten, Patientenverfügungen, Handels- und Gesell schafts recht
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Bus-Linie: 112
S-Bahn: S7, S1, Bahnhof Nikolassee

.muggelberwww
Email: mail@muggelber
Fax: 030 / 886 77 144

030 / 213 62 60el.: TTe

14129 Berlin-Nikolassee
Prinz-Friedrich-Leopold-Straße 14 

 
 

 
 

 
 

 

 

  

Bus-Linie: 112
S-Bahn: S7, S1, Bahnhof Nikolassee

g.de.muggelber
g.deEmail: mail@muggelber

Fax: 030 / 886 77 144
030 / 213 62 60

14129 Berlin-Nikolassee
Prinz-Friedrich-Leopold-Straße 14 
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VU: AAVPKW
Bus-Linie: 112
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VUS (Ausfahrt Spanische Allee)
Bus-Linie: 112
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-orsorgevoll

-vertrags

Möchten Sie Kunst oder Antiquitäten verkaufen 
oder erwerben, dann finden Sie im Auktionshaus 

Dannenberg den richtigen Partner.

Wir schätzen Ihre Werte! 
kostenlos, unverbindlich und diskret

Auktionshaus Dannenberg - Kunstauktionen seit 1976 
Seesener Straße 8 – 9 - 10709 Berlin-Wilmersdorf - Telefon (030) 821 69 79 

www.auktion-dannenberg.de

10
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hagen apotheke am Roseneck · Hohenzollerndamm 94 · Tel. 826 40 67

12

Wolsdorff Tobacco am Roseneck · Hohenzollerndamm 94 · T 826 50 30

Elke Bräutigam

Auguste-Viktoria-Straße 70 · 14193 Berlin

(Am Hohenzollerndamm)

Telefon 827 19 536

Neue Öffnungszeiten:

Mo u. Do 10.00 - 15.00 Uhr
Di, Mi u. Fr. 10.00 - 18.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.30 Uhr

Orzechowski
Bestattungen

Erdbestattungen
Feuerbestattungen
Seebestattungen
Baumbestattungen

Filiale Siemensstadt:
Nonnendammallee 87a
13629 Berlin

www.OrzechowskiBestattungen.de

Tag- & Nachtruf.
498 05 628

Bei uns ist der Tod
keine normale Sache!

Filiale Wilmersdorf:
Caspar-Theyß-Str. 24
(gegenüber vom Martin-Luther-Krankenhaus)
14193 Berlin
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Taschenanfertigung mit dem Stoff Ihrer Wahl.
Hochwertige Velours de Génes Stoffe.

Optisches Highlight durch opulente Grandezza-Stoffe. 
Zum Teil Unikate, da nur eine begrenzte Meterzahl auf Webstühlen aus dem 17. Jahrhundert 

per Hand gewebt wurden.

Ich freue mich auf Ihren Besuch in der Fuggerstraße 22, 10777 Berlin.
+49 177 247 47 63

info@irisseegert.com · www.iris-seegert.com
 iris.seegert.design ·   iris.seegert.design

www.iris-seegert-design.com 
(noch im Aufbau)
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Dialyse am Kurfürstendamm MVZ GmbH

Schwerpunkte:
Zentrumsdialyse,
Heimdialyse
Lipidapherese 
Nierenerkrankungen
und Bluthochdruck

Dr. med. Christoph Neise
Facharzt für Innere Medizin
Schwerpunkt Nephrologie

Praxis: Tel. 030 - 809 32 40-0    Fax: 030 - 809 32 40-22
Mo, Mi, Fr 9 - 12, 15 - 18 Uhr nach Vereinbarung
Di, Do 8 - 12, Uhr ohne Vereinbarung

Dialyse: Tel. 030 - 809 32 40-50    Fax: 030 - 809 32 40-99
praxis@dialyse-am-kudamm.de
Kurfürstendamm 142/143, 10709 Berlin

14

Was biete ich an:

 Kleines gemütliches und persönliches  

 Yogastudio in kleinen Gruppen oder 

 Persönliches Einzeltraining, oder 

 Business Training

STUDIO AM ROSENECK
Karlsbaderstr. 1 | 14193 Berlin
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Der richtige Moment um mit:

fließenden Bewegungen  |  bewusster Atmung 

und leichter Meditation... 

...Deinen Körper und Geist in  

Einklang zu bringen. 

KON TAK T

Anmeldung & Termine

Sylvia Sciuchetti

+49 171 38 77 333

hallo@anahatayoga.de

www.anahatayoga.de

� anahata_yoga_berlin
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Photodynamische Therapie
Impfungen/Reiseimpfungen

Gesichtsaufbau mit Hyal und Poly-Milchsäure

Dauerhafte Enthaarung (Laser-Epilation)

Faltenbehandlung (Unterspritzung, Botulinumtoxin)
Tiefenpeeling

 249 ab Zoo bis Rathaus Schmargendorf
 110 ab Olivaer Platz bis Rathaus Schmargendorf

Auguste-Viktoria-Straße 55a · 14199 Berlin 
(am Rathaus Schmargendorf ) 
Tel. 030 - 395 34 33 · www.kling-hautarzt.de

Sprechzeiten (nur nach Vereinbarung): 
Mo  8.00 - 14.00 Uhr 
Di  10.00 - 18.00 Uhr 
Mi ambulante Operationen 
  8.30 - 11.00 Uhr 
Do  10.00 - 18.00 Uhr 
Fr  8.30 - 11.00 Uhr

Alle Kassen und privat

Das Bestreben der digital gestützten Hautkrebs-Vor -
sorge untersuchung ist es, Vorstufen des schwarzen
Hautkrebses, einer der gefährlichsten Krebsarten über-
haupt, zu identifizieren, rechtzeitig zu entfernen und so
eine Krebserkrankung zu verhindern.

Der Hautarzt untersucht das Hautorgan von Kopf bis
Fuß. Hierbei werden Muttermale, und zwar sowohl
angeborene als auch später aufgetretene, untersucht.
Auffällige Befunde werden zunächst mikroskopiert,
dann mit einer hochauflösenden Kamera fotografiert.

Bei der Abbildung auf dem Bildschirm können dann
Patient und Arzt zusammen die eindrucksvoll ver -
größerte Wiedergabe mit allen Feinstrukturen anschau-
en und besprechen.

Die genaue Bestimmung, wann ein Mal auffällig ist und
warum und wann der Zeitpunkt für eine Therapie

HAUTKREBS – VORSORGE
mit digitaler Auswertung und Speicherung

gekommen ist, wird so für den Patienten detailliert an -
schaulich und nachvollziehbar.

Auffällige Befunde werden dann zusätzlich mit einem
speziellen Programm digital bewertet und abgespei-
chert.

So kann man bei weiteren Untersuchungen auch hier
feinste mit der Zeit aufgetretene Veränderungen erfassen
und genau festlegen, wann sich die operative Ent -
fernung empfiehlt – oder eben nicht. Bei Patienten mit
sehr vielen Muttermalen zeigen Übersichtsfotos der ver-
schiedenen Körperregionen, wo neue Male auftreten
und evtl. Vorsicht geboten ist.

Ziel aller Untersuchungen ist es, Vor- und Frühstufen zu
erkennen und zu einem Zeitpunkt zu behandeln, wenn
eine Heilung noch möglich ist. Vorsicht ist also immer
richtig!

Roseneck 052024_Mai 2024  18.04.24  16:51  Seite 15



16

Kulturhistorische Spaziergänge im Mai 2024 mit Ulrich Thom
17.05.2024 – 15:30 Uhr Überraschendes in Dahlem: Vom Dorfkern durch die Lauben der Freien Universität

bis zum „Deutschen Oxford“
Treff: U3 Haltestelle Dahlem Dorf, Busse 110,  M11, X83

31.05.2024 – 16:30 Uhr Friedhof Zehlendorf mit Memoriamgarten: Georgia van der  Rohe, Conrad Felixmüller, Berta Drews,
Götz und Heinrich George, Ingeborg Drewitz, Harald Poelchau, Mildred und Arvid Harnack,
Ernst von Harnack, Otto Weidt
Treff: Haupteingang Onkel-Tom-Straße 30, 14169 Berlin

12.05.2024 – 15:30 Uhr Waldfriedhof Dahlem: Michael Ballhaus, Marie-Elisabeth Lüders, Karl Schmidt-Rottluff,
Heinz Berggruen, Harald Juhnke, Andreas Schmidt („Sommer vorm Balkon“), Ingo Insterburg ,
Richard von Weizsäcker u. a.
Treff: Haupteingang Hüttenweg 47, 14195 Berlin, Bus 285

20.05.2024 – 15:30 Uhr Waldfriedhof Heerstraße: Dichter, Maler, Poltiker, Schauspieler, Sänger
Treff: Haupteingang Trakehner Allee 1, 14053 Berlin, U-/S-Bahn Olympiastadion

22.05.2024 – 17:00 Uhr St. Annen-Kirchhof und städtischer Friedhof Dahlem Dorf: Elisabeth Schiemann, Gertrud Staewen,
Helmut Gollwitzer, Kurt Scharf, Martin Hirsch, Bernhard Heiliger, August Gaul, Rudi Dutschke u. a.
Treff: Königin-Luise-Straße 54, 14195 Berlin, U3 Dahlem Dorf, Busse M11, X83, 110

24.05.2024 – 15:30 Uhr Waldfriedhof Zehlendorf mit Memoriamgarten und Italienischem Ehrenfriedhof:
Rut und Willy Brandt, Ernst Reuter, Walter Scheel, Günter Pfitzmann, Hildegard Knef,
Helmut Käutner, Jutta Limbach u. a.
Treff: Haupteingang Wasgensteig 30, 14129 Berlin, Bus 118, Haltestelle Wasgensteig

25.05.2024 – 15:35 Uhr Friedhof Grunewald-Forst („Selbstmörderfriedhof“): verwunschene Gräber
z. B. der Pop-Ikone Christa Päffken, genannt „Nico“
Treff: Haltestelle Bus 218 aus Richtung Scholzplatz oder Wannsee,
Haltestelle „Havelweg/Havelchaussee“, 14193 Berlin

Ulrich Thom, Tel. (030) 305 57 96, ulrichthom@gmx.de, mit Anmeldung, Kosten EUR 10,00 bis EUR 12,00, Ausfall bei Regen
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Porentiefe Reinigung
Sanftes Peeling
Entgiften & Entschlacken
Erfrischen & Versorgen

erfrischte und vitalisierte Haut
ebenmäßiger GLOW Effekt
Anti-Aging in schönster Form
ohne Mineralöle und ohne Parabene
frei von Mikroplastik
vegan

ästhetische dermatologie
medizinische kosmetik

Dr. med. Romika Hilbert
dr.-medic Alina Rosenberger

hautarztpraxis am roseneck

Tel. 030 - 825 10  27   |   Franzensbader Straße 2   |   14193 Berlin    |    www.haut-roseneck.de
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Buchempfehlung Mai 2024

Erhältlich im Auguste-Viktoria-Straße 70, 14193 Berlin, Tel.: 827 19 536
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Inh. Annette Altermann
Breite Straße 31 - in der Passage - 14199 Berlin
Tel. (030) 823 77 37 · Fax (030) 94 79 75 57
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.30–18.00 · Sa. 9.30–13.00 Uhr

Kostenloser Lieferservice im näheren Umkreis!
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Fritz Geske GmbH
Hubertusallee 48 · 14193 Berlin
Inh. Ralf Olbrich · Installateurmeister

Tel.: 030 891 78 06 
Fax: 030 891 98 08
mail@fritzgeske.de · www.fritzgeske.de

20

Breite Str. 29 (in der Passage)
 Tel: (030) 64 32 72 64

Wir haben für Sie Montag bis Freitag von 0900 bis 1800 Uhr, 
Samstag von  0900 bis 1300 Uhr geöffnet!

SCHUHEXPRESS· SCHLÜSSELDIENST
(24 STUNDENSERVICE) TEL. 0172 319 66 00· ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI ·GRAVUREN & STEMPEL ALLER ART·HERMES PAKET SHOP·UHRENBATTERIE
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APFFELSTAEDT & BELLINGER
Rechtsanwälte · Notare a.D.

Bismarckallee 14 · 14193 Berlin-Grunewald 
Tel.: 030 891 85 45 / 030 213 70 49 
Fax: 030 891 85 75 / 030 213 21 06 
Email: apffelstaedt@apffelstaedt-law.de

Angelika Bellinger
Rechtsanwältin · Notarin a. D. · Richterin am 
Verfassungsgerichtshof des Landes Berlin a. D.

Frank-D. Apffelstaedt
Rechtsanwalt · Notar a. D.

Julia Apffelstaedt
Rechtsanwältin · Dozentin

 
 
 

 
 

Französisch.

Sprechzeiten

Mo. 7.30 –12.00 und 15.00–19.00

Di. nach Vereinbarung

Mi. 7.30 –12.00 und 15.00–19.00

Do. nach Vereinbarung 

Fr. 7.30 –12.00

Telefon 030. 823 09 - 333
info@schmidt-branden.de

www.schmidt-branden.de

Alle Kassen und Privat, Voranmeldung erbeten
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Hundekehlestr.
    Breite Straße26a

Warnemünder Straße 26a

14199 Berlin (Schmargendorf)

Nur mit telefonischer 

Anmeldung

Wir suchen Verstärkung (m/w/d)
Vollzeit oder Teilzeit, 
gerne auch Rentner oder Quereinsteiger
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Achten Sie auf unsere wechselnden

Sonderangebote!

Breite Strasse 11
14199 Berlin

Telefon + Notdienst
823 25 74 + 823 25 02

Fax 824 71 33

info@glaserei-block.de
www.glaserei-block.de

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 7.30-16.00 Uhr

Suchland-Bestattungen
Ihr fairer Partner im Trauerfall

Seit 1891 im Familienbesitz

Breite Straße 30 · 14199 Berlin 
Tel. 030-823 38 76 · Fax 030-824 10 88 
info@suchland-bestattungen.de
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Auguste-Viktoria-Straße 70
14193 Berlin
Tel.: 827 19 536

Erhältlich im

Buchempfehlung Mai 2024
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365 Tage im Jahr. 7 Tage die Woche. 24 Stunden am Tag. 

Seit mehr als 40 Jahren. Für den Schutz und die Sicher-

heit Ihres tierischen Lieblings.

www.tasso.net
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#WirMitDirUndTier
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1. Freiheit, die ich meine, 
die mein Herz erfüllt, 
komm mit deinem Scheine, 
süßes Engelsbild!
Magst du nie dich zeigen 
der bedrängten Welt?
|: führest deinen Reigen 
nur am Sternenzelt? :|

2. Auch bei grünen Bäumen
in dem lust gen Wald,
unter Blütenträumen
ist dein Aufenthalt.
Ach! das ist ein Leben,
wenn es weht und klingt,
|: wenn ein stilles Weben
wonnig uns durchdringt. :|

3. Wenn die Blätter rauschen
süßen Freudengruß,
wenn wir Blicke tauschen,
Liebeswort und Kuss.
Aber immer wieder
nimmt das Herz den Lauf,
|: auf der Himmelsleiter
steigt die Sehnsucht auf. :|

4. Aus den stillen Kreisen
kommt mein Hirtenkind,
will der Welt beweisen,
was es denkt und minnt.
Blüht ihm doch ein Garten,
reift ihm doch ein Feld
|: auch in jeder harten
steinerbauten Welt. 

5. Wo sich Gottes Flamme
in ein Herz gesenkt,
das am alten Stamme
treu und liebend hängt;
wo sich Männer finden,
die für Ehr’ und Recht
|: mutig sich verbinden,
weilt ein frei Geschlecht. :|

6. Hinter dunklen Wällen,
hinter eh rnem Tor
kann das Herz noch schwellen
zu dem Licht empor.
Für die Kirchenhallen,
für der Väter Gruft,
|: für die Liebsten fallen,
wenn die Freiheit ruft. :|

7. Das ist rechtes Glühen
frisch und rosenrot:
Heldenwangen blühen
schöner auf im Tod.
Wolltest du uns lenken
Gottes Lieb’ und Lust,
|: wolltest gern dich senken
in die deutsche Brust! :|

8. Freiheit, die ich meine,
die mein Herz erfüllt,
komm mit deinem Scheine
süßes Engelsbild!
Freiheit, holdes Wesen,
gläubig, kühn und zart,
|: hast ja lang erlesen
dir die deutsche Art. :|

Jenny Schon auf den Spuren vergessener Lieder:

Freiheit, die ich meine
Worte: Max von Schenkendorf · Weise: August Groos
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Jenny Schon

Die Spaziergängerin
von Berlin
25 Jahre Gehkunst.

Auf den Spuren vergessener
Frauen und Männer

Geest-Verlag, Visbek 2024
420 Seiten, 2. erweiterte Auflage,
EUR 14,80

Das ist ein politisches Gedicht von Max von Schenken -
dorf (1783–1817), der in Tilsit geboren und in Koblenz
gestorben ist und während der Napoleonischen Befreiungs -
kriege lebte. Er hat in dem Gedicht alles hineingelegt, was
ihm und seinesgleichen damals am Herzen lag.
Eigentlich hätte Napoleon nach der Französischen Revolu -
tion 1789 eine neue, aufgeklärte und gerechte Welt schaffen
sollen. Doch was macht er? Er zündelt, krönt sich 1804 zum
Kaiser von Frankreich, so dass Beethoven, zunächst ein
Anhänger von ihm, die Widmung für ihn in seiner „Eroica“
zurücknahm, und überfällt von 1803 bis 1815 Europa mit
Kriegen.

Henriette Elisabeth Barckley (1774–1840), die neun Jahre älte-
re Witwe eines wohlhabenden Königs berger Kauf manns,
traf und sie am 15. Dezember 1812 in Karlsruhe heiratete.
Obwohl er sich bei einem Duell die Hand verletzt hatte, mel-
dete er sich als Soldat für die Befreiungskriege und war bei
der Schlacht von Leipzig im Herbst 1813 beteiligt, wo 1913,
hundert Jahre später, von Wilhelm II. das Völker schlacht -
denkmal eingeweiht wurde, mit dem Figurenschmuck des
Zehlen dorfer Bild hauers Franz Metzner. 
Max von Schenkendorf hatte den Schriftsteller Friedrich de
la Motte Fouqué (1777–1843) kennen gelernt, dessen Tauf -
pate Friedrich II. war. 
Fouqué entstammte einer altadligen französischen Huge -
nottenfamilie und war schon von seiner Familien ge schichte
her Gegner von Napoleons Er oberungswillen, auch er
kämpfte aktiv bei Leipzig. Er hatte seine Kindheit auf dem
elterlichen Gut Sac row bei Pots dam verbracht, das eine auf-
regende Besitzergeschichte hat, bevor es 1840 Friedrich
Wilhelm IV. erwarb und durch den Archi tekten Ludwig
Persius umbauen ließ, der auch die Hei landskirche baute.
Heute gehört das Ensemble zum Weltkulturerbe. Fou qué
wurde einer der führenden Schrift steller der deutschen
Romantik, schrieb als bekanntestes Werk „Undine“ und sei-
ner Zeit gemäß viele mittelalterliche Rittermärchen.
Max von Schenkendorf war einer der be deutend -
sten Lyriker der Befreiungs kriege neben Theodor Körner
(1791–1813), der als Angehöriger des Lützow schen Frei korps
in der Völker schlacht am 23. Septemeber 1813 fiel.
Max von Schenkendorf schrieb u. a. auch Das Lied vom
Rhein (1814, Friedrich Lange gewidmet). Lange gehörte zum
Freundeskreis von Friedrich Ludwig Jahn, und zu den
Mitgründern des am 14. November 1810 auf dem Turnplatz in
der Hasen heide von Jahn gestifteten, gegen die französische
Vorherrschaft agitierenden Deutschen Bundes. Der Nation -
alis mus dieser Männer war aus der Zeit her begründet, in der
Napoleon angetreten war, Europa unter sein Joch zu span-
nen. Das kommt einem heute doch recht bekannt vor?
Das Gedicht von Max von Schenken dorf „Freiheit, die ich
meine“ hat die populär gewordene Melodie von Karl
August Groos und es gehörte bis in die jüngste Zeit zu den
bekanntesten deutschen Volksliedern.

Die Mutter Max von Schenkendorfs war Luise von
Karrius (1761–1830), eine namhafte Schriftstellerin und die
Ehefrau von George Heinrich von Schenkendorff, einem
Kriegs- und Domänenrat. Luise von Karrius hatte einen
bedeutenden Einfluss auf die literarische Entwicklung ihres
Sohnes.
Er dichtete bereits während seines Jurastudiums in Königs -
berg. Während der Franzosenzeit wuchs sein Wider stands -
geist gegen die Besatzer. 1812 reiste er über Weimar, Besuch
bei Goethe, nach Baden, wo er seine emigrierte Freundin

Titelblatt der Eroica, von Beethoven korrigierte Abschrift
mit dem ausradierten Untertitel „intitolata Bona parte“
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Wir bringen Sie zu den Kunden mit Geld und Geschmack.

Als Verlagsvertretung und kleine, feine Werbeagentur 
entwickeln wir creative Botschaften und bringen Sie
direkt an die Entscheider.

Wir placieren Sie überall 
auf den Ersten Seiten in 
allen Tageszeitungen und 
Magazinen.

ROSENECK Magazin
ERSTKLASSIG Magazin
Berlin Capital Club 
GOLF Magazin
Tennis im Grunewald
SansSouci Potsdam

Gerald Gause steht für 
klassische Werbung, Anzeigenkampagnen 

und Pressearbeit.
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Oxfam Shop 
Kurfürstendamm 146 · 10709 Berlin 
Tel. (030) 89 542 267 · Fax (030) 89 542 268 
Mo.-Fr.: 10-19 Uhr · Sa.: 10-15 Uhr
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Der Betty Hirsch Platz

Ein blühendes Beispiel für Berliner bürgerschaftliches
Engagement und Nachbarschaftsinitiative

Der Mai hat Berlin erreicht, und mit
ihm die erwartete Explosion von

Farben und Düften. Die Bäume schla-
gen aus, und der betörende Duft der
Lindenblüten erfüllt aphro disierend
die Straßen. Doch nicht nur die Natur
erwacht zum Leben; auch das ehren-
amtliche En gage ment der Bür ger -
initiative WIRSINDBERLINER am
Betty Hirsch Platz in Schmargen dorf
blüht das ganze Jahr, nicht nur im Mai,
in voller Pracht. 

Seit Monaten haben die Mitglieder der
Bürgerinitiative unermüdlich Unkraut
gezogen, gedüngt und gesät, umge -
graben, um die Permakultur und Stau -
den beete des Betty Hirsch Platzes am
Roseneck in ein farbenfrohes Para dies
für Bienen und andere In sekten zu ver-
wandeln. Nachdem die ersten Früh -
jahrs blüher die Tulpen und Nar zissen
ihre Köpfe emporreckten, folgen nun
eine Vielzahl bunter Blumen, darunter
auch die schon traditionellen Riesen -
sonnenblumen in Gelb. Dieses Spek -
takel der Farben und Vielfalt wird von
WIRSINDBERLINER angelegt, gestal-
tet, gepflanzt und organisiert sowie
vor wiegend von Nachbarn und Ge -
werbe treibend finanziert. Die Pflege,
die Arbeit am Platz ist ehrenamtlich von
uns Nachbarn, wir pflegen, um die
Natur- und Artenvielfalt zu fördern
und die Ästhetik des Platzes für uns und
Natur-, Klima und Artenschutz also für
unsere eigene Gesundheit stetig zu ver-
bessern. 

Jedoch sorgt eine kleine Verwirrung für
Unklarheit: Zwei Schilder auf dem
Betty Hirsch Platz weisen auf die bie-
nenfreundlichen Staudenbeete hin,
diese Schilder sind von der Deutschen
Wildtierstiftung am Betty Hirsch Platz
aufgestellt worden und weisen aus,
dass diese verantwortlich für die Um -
gestaltung des Platzes sind. Das ist so
nicht korrekt.  

Die Initiative und Pflege des Platzes
liegen am Betty Hirsch Platz in der

Verantwortung und in den Händen der
Bürger- und Nachbarschaft initiative
www.wirsindberliner.de.

Das Ehrenamt und WIRSINDBERLI-
NER wird natürlich unterstützt vom
Grünflächenamt in Abstimmung mit
dem Umweltamt und ist in allen
Schritten genehmigt. Ebenso koope-
riert WIRSINDBERLINER mit der
Peter-Lenne-Berufsfachschule und mit
dem Agra Ökonomen, der mit WIR-
SINDBERLINER kooperiert, Samuel
Dittert. Unsere Nachbarn finanzieren
zusammen mit den Besitzern des Platz -
hirsch Roseneck die Pflanzen und das
sonstige notwendige Material für die
Platzgestaltung.  

Die Schilder könnten den Eindruck er -
wecken, die Wildtierstiftung sei für die
Gestaltung und die Finanzierung ver-
antwortlich, was jedoch ganz und gar
nicht der Fall ist. Auch das ehrenamtli-
che Engagement der hier aktiv gärtnern-
den Nachbarn und Jugend lichen zu
würdigen ist es an dieser Stelle einmal
notwendig dieses Miss ver ständnis auf-
zulösen, die tatsächlich fleißig und
unentgeltlich Mitwirken den hier ge -
büh rend für Ihre kontinuierlichen Lei -
stungen, für Ihre Mühen, ihren Schweiß
und ihre Konstanz zu loben und des -
wegen die Verwirrung, die durch die
Schilder entstand, hier aufzulösen und
das klarzustellen ist uns ein Anliegen. 

Es ist wichtig zu betonen, dass die
Gestaltung und Pflege des Platzes
durch die Bürgerinitiative und ihre
Partner erfolgt, die finanzielle Unter -
stützung und privaten Spenden von
Gewerbetreibenden und direkten An -
wohnern tragen maßgeblich dazu bei,
den Platz zu verschönern und zu erhal-
ten. Auch hervorzuheben sind die jähr-
lichen, großzügigen Spenden des Platz -
hirschs Roseneck der als Ko opera -
tionspartner von WIRSINDBERLINER
ebenso einen bedeutenden Beitrag leis-
tet, ergänzend zu den vielen kleinen
Spenden der Nachbarn, die uns sehr
helfen. Das Umwelt- und das Grün -
flächen amt steuern ebenso immer mal
wieder einige Pflanzen dazu. Das Grün -
flächenamt ist weiterhin am Platz für
Hecken-, Baum und Rasenschnitt, als
auch für die Be wässerung der Bäume
und die Baum ringe verantwortlich und
nimmt unseren Misthaufen weg. Die
Streuobst wiese, neue Ge denk baum -
pflan zungen, inzwischen sind es 12
neue Bäume, die Stauden beete, die
Hoch beete, die Frühaufzucht der Pflan -
zen, die Saatgewinnung und Aus -
saaten, die temporären Kunstaus -
stellungen am Platz und am Kiosk und
die vielen Kulturveranstaltungen wie
Lesungen und Vorträge, die kleinen
Pfade, die großen Erdaufbringungen,
die Bewässerungen, das Düngen, die
Kräuterbeete insgesamt die Gestaltung
der Anlage und die Pflege, das macht
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seit 2019 bis 2024 kontinuierlich alles
WIRSINDBERLINER ehrenamtlich mit
engagierten Nachbarn am Platz zu -
sammen mit Umwelt- und Grün -
flächen amt Charlottenburg-Wilmers -
dorf. 2022 wurde das auch mit einem
Betrag von der Stadt Berlin gefördert.  

Die Gemeinschaft am Betty Hirsch Platz
ist in den letzten Jahren zusammenge-
wachsen, unterstützt von der Jugend
und fleißigen Gartenlieb habern, die sich
täglich um die Pflege der Anlage küm-
mern, das tun Junge Leute und Senioren
hier zusammen. Die positiven Ver -
änderungen des Platzes und die Blüten -
pracht sind ein Ergebnis des gemeinsa-
men Engagements und der Unter -
stützung durch die Nach bar schaft. 

Die Fleißigen Helfer sind sehr dankbar
für die lobenden Worte und Blumen -
spenden der vorbeikommenden Nach -
barn und auch der Busfahrer. Alle tragen
so zur Freude an der gemeinsamen
Sache mit bei. Jetzt lädt die Bürger -
initiative dazu ein, bitte wieder finan-
ziell einen kleinen Beitrag zu leisten. Wir
benötigen im Mai Spenden für Wasser -
speicher und zusätzliche Schläu che zur
Sommerbewässerung, jedes Engage -
ment auch das der Spen der ist uns will-
kommen und hilft, die Schön heit unse-
res Wohnumfeldes und diesen Platz
attraktiver als er Jahr zehnte zuvor da so
lag, nun weiter zu gestalten. Wir machen
das für uns alle und mit großer Freude.
Spender können sich direkt an den
Kiosk Platz hirsch Rosen eck oder an Mit -
wirkende am Platz wenden. 

Insgesamt ist der Betty Hirsch Platz ein
lebendiges Beispiel für die positive
Wirkung von bürgerschaftlichem En -

gagement und Nachbarschafts ini tia -
tive. Er zeigt, wie Menschen durch ge -
meinsame Aktionen nicht nur ihre
Um gebung ästhetisch attraktiver ge -
stalten können, sondern auch ihre
Gemeinschaft stärken und gemeinsam
aktiv mitwirken können an einer posi-
tiven Gestaltung unserer nachhaltig
gesunden und attraktiveren also besse-
ren Gegenwart und Zukunft.  

Diese Leistungen der letzten fünf Jahre
sollten demnach bestenfalls bitte nicht
durch das Aufstellen von Schildern
anderen fälschlich zugeschrieben wer-
den. Es ist verwirrend und schmälert
die Leistungen der Nachbarn und wür-
digt diese nicht.  Die Wildtierstiftung ist
an diesem Platz nicht maßgeblich an
diesen Arbeiten, dem Fleiß und der
Mühe und den Transformationen unse-
res nachbarschaftlichen Umfeldes be -
teiligt. Hin gegen hat die Wild tier -
stiftung einmalig 2022 eine Korn -
blumenwiese ausgesät, das sah wirklich
sehr schön aus, schade dass danach die
Saat nicht mehr aufging und nur noch
die Flatter bänder auf dem Platz wehten,
die wir dann nach und nach entfernten,
denn seither ist von der Stiftung nie-
mand mehr vor Ort gewesen oder hat
mit uns Kontakt aufgenommen. 

Die Liebe an der Sache, der Fleiß, die
viele Mühe und Arbeitsleistung, die
Kontinuität und die Freude am Tun, der
ehrenamtlichen Helfer von WIRSIND-
BERLINER am Betty Hirsch Platz sol-
len deswegen hier und heute nochmals
hervorgehoben, erwähnt und von
Herzen gewürdigt werden. Die direk-
ten Nachbarn, die uns täglich beim Tun
beobachten und auch an Dank nicht
sparen, wenn sie uns treffen und vorbei

spazieren, die wissen das alles schon,
ansonsten wusste das bislang niemand,
auch, weil wir Blumen und nicht einen
Schilderwald sprechen lassen wollen
und nicht nur durch Worte oder
Schilder, sondern lieber durch Taten
und die Freude, die wir mit den
Nachbarn teilen, glänzen mögen.
Deswegen schreiben wir hier mit dem
Ausdruck des Dankes für herausragen-
des zivilbürgerliches En gagement am
Betty Hirsch Platz darüber. 

Danke den ehrenamtlichen Unter -
stützern, den fleißigen Gärtnern, den
vielen Nachbarn die Blumen und
Wasser dazu geben, den Spendern,
danke allen Partnern, Kooperations -
partnern und danke auch für die
Unterstützung des Grünflächen- und
Umweltamtes Berlin Charlottenburg-
Wilmersdorf und den besonders enga-
gierten Mitarbeitern der Behörden für
diese Sache. Es ist schön an einer
gemeinsamen Sache zu arbeiten, im
Sinne aller und zur eigenen als auch
zur Freude aller, für Nachhaltiger Ge -
sundheit im direkten Wohnumfeld.  

Auch kleines kann großes bewirken,
wenn man es von Herzen und gemein-
sam beginnt und mit dem einem offe-
nen Herzen und Freude am Tun zu -
sammen weiter macht, was allen
Freude bereitet. 

Danke im Namen aller Nachbarn von
Kiosk Platzhirsch Roseneck und
WIRSINDBERLINER

Verein/Nachbarschaftsinitiative und
Koordination des Ehrenamtes vor Ort

BC Haase, Vorsitzende
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Liebe Nachbarn und Freunde des Waldtierviertels,

der Spielplatz im Waldtierviertel ist ein Ort für Spiel und Spaß für Jung und Alt. Neben Schaukeln und einem
Klettergerüst bieten ein Wurfkorb, eine Tischtennisplatte und eine Bahn für Boccia viele abwechslungsreiche
Gestaltungsmöglichkeiten für Ihre freie Zeit in der Natur. Der Spielplatz hat aber noch mehr zu bieten als Sport
und Aktion. Auch wenn Sie einen ruhigen Platz zum Verweilen oder für ein geselliges Beisammensein suchen,
sind Sie hier richtig. Die Bänke laden dazu ein, die Ruhe des Waldrands zu genießen und dem Vogelgezwitscher
zu lauschen. Der Pavillon eignet sich für ein Picknick oder einen Kindergeburtstag. Den Bauwagen öffnen wir
gerne gegen eine Spende für Sie und Ihre Geburtstagsgäste. Bitte sprechen Sie uns an – wir freuen uns über
ein Kennenlernen. 

Damit der Spielplatz erhalten und gepflegt werden kann, braucht es die Unterstützung unserer Nachbarschaft.
Dabei geht es zwar auch um Spenden, aber vor allem um Ihr Engagement. Für die Organisation von
Veranstaltungen zur Vernetzung der Menschen in unserem Waldtierviertel.

Werden Sie Mitglied bei uns und gestalten Sie die Zukunft des Waldtierviertels mit! Ideen für die weitere
Gestaltung des Spielplatzes oder Veranstaltungen sind herzlich willkommen – gemeinsam können wir im
Waltierviertel viel bewegen!

FreundesKreis Waldtierviertel e.V.
1. Vorsitzende: Silke Dobbeck, 2. Vorsitzender: Oliver Handschuck
E-Mail: freundeskreis_waldtierviertel_ev@gmx.de
Facebook: FreundeskreisWaldtierviertelEv

Spendenkonto: 
Skatbank · IBAN: DE18 8306 5408 0004 2772 28 · BIC: GENODEF1SLR
(Spenden sind steuerlich absetzbar)

Wir danken unseren Sponsoren:

FreundesKreis Waldtierviertel e.V.

Mai 2024

Helfen Sie dem Spielplatz
am Wildentensteig – der
Freundeskreis Waldtierviertel e.V.
bittet um Unterstützung
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Die Königin dieser luftigen Leichtig -
keit ist das Gebäude des Kranzler Cafe
und des anschließenden ehemaligen
Bilka-Kaufhaus’. Das Ensemble steht
unter Denkmalschutz. Der Architekt
ist Hanns Dustmann (1902–1979).

Gerade die Fassadengestaltung des
ehemaligen Bilka-Kaufhauses ist ein
Beispiel für diese leichte spielerische
Bauweise. Die Rasterfassade zeichnet
sich durch einheitliche, symmetrische
Elemente aus, die über die gesamte
Fassade wiederholt werden. Dies kön-
nen z.B. Fenster gleicher Breite mit
gleichen Zwischenräumen sein, auch
Wandelemente, die sich in immer glei-
cher Weise mit Fenstern abwechseln.
Teilweise werden in eine Rasterfassade
auch farbige Stilelemente eingefügt,
die die Einförmigkeit der Fassade auf-
lockern. Hier soll ein Kreativzentrum
rein, das wäre eine gute Nutzung.
Vereinzelt waren schon Ausstellungen.

Ein später 50iger Jahre Bau ist das her-
vorragende Werk von Egon Eiermann,
die blauschimmernde Gedächtnis -
kirche. Es bringt das Blau den Himmel
auf die Erde, bis heute, wenn man drin-
nen sitzt und auf den strahlenden
Gold-Christus schaut. Unglaublich be -
ruhigend dieses Blau, das weiß man
auch aus der Farbpsychologie. Im wei-
testen Sinne gehört zu den Pavillon -
bauten auch die damals so genannte
Kongresshalle im Tiergarten, 1957 vom
Architekten Hugh Stubbins, der vor
dem 2. Weltkrieg Assistent von Walter
Gropius in Harvard gewesen war, kon-
struiert und 1957 den Westberlinern als
Geschenk von der US-Regierung über-
geben. 1980 geschah ein Einsturz un -
glück, nach der Wiederherstellung ab
1987 mit neuer Nutzung als Haus der
Kulturen der Welt verwendet.

Auguste Perret prägte mit dem Wieder -
aufbau von Le Havre, das im Krieg
noch mehr zerstört war als Berlin, eine

eigene Form der Nachkriegs architek -
tur. Diese modernen Betonbauten
besitzen reduziertes historisierendes
Dekor wie Gesimse und Faszien. Es ent-
stand etwas weltweit Unvergleich -
liches: eine Stadt aus farbigem Beton. Je
nach Stand der Sonne funkeln die mit
kleinsten Glassplittern durchsetzten
Fassaden in Beige, Gelb, Rosa oder
Gold braun. 

Vereinzele Gebäude in Westberlin zei-
gen Verwandtschaft mit diesem Stil,
wenngleich hier die Verzierungen eher
aus der Bauhaus-Schule kommen oder
die Fassaden die Leichtigkeit und
Farbigkeit wie Gemälde von Klee oder
Mondrian haben.

Am Amtsgerichtsplatz in Charlotten -
burg steht ein bemerkenswerter Bau:
Inmitten des gründerzeitlich gepräg-
ten Umfelds fällt das Ignatiushaus
(Neue Kanstraße 1/Suarezstraße 18)
aufgrund seines Farbkonzepts auf. Es
ist das Werk des Architekten Johannes
Jackel, der  im Auftrag der Ost -
deutschen Provinz der Societas Jesu (S.
J.) das 1955/56 gebaute Haus für die

Glaubensbrüder des Ordens entwarf.
Nachdem die Christliche Glaubens-
und Lebensschule St. Ignatius im Jahr
2003 in einen Neubau an der Witz -
lebenstraße 30 umgezogen war, zog
nach jahrelangem Leerstand ein Hotel
ein, das den Umbau im Denk mal -
schutzsinne tatsächlich fertig gebracht
hat, Materialwahl und Farb gebung fei-
ern die Aufbruch stimmung der Fünf -
ziger Jahre – innen wie außen mit far-
big gefliesten Säulen und großzügigen
Schaufenstern er hebt sich das sechsge-
schossige Haupt haus. Skulpturale und
dynamische Formen evozieren einen
eigenen Rhyth mus.

Das zwischen 1956–58 gebaute Cor -
busier haus in Westend kann man im
weitesten Sinne auch dazu zählen,
wenn auch sein Volumen den Pavillon -
bau sprengt, aber die Farbig keit und die
dadurch erlangte Leichtig keit stimmt.
Der Aufbau des stark zerstörten
Hansaviertels am Rande des Tier -
gartens erwähne ich nur als Bauten der
50iger Jahre, ihre zwar locker ge streuten
Einzelgebäude international renom-
mierter Architekten im Rahmen der

Mit der Stadtführerin und Schriftstellerin Jenny Schon
unterwegs in unserem schönen Bezirk:

Eine Leichtigkeit entfaltet sich … 
Kranzler und Co – Die fünfziger Jahre und ihre Architektur

Kranzler Kurfürstendamm/Joachimsthaler Straße Foto: J. Schon, 1964
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„Internationalen Bauausstellung Berlin
1957“ (Interbau) zähle ich aber nicht zu
den Unikaten, die ich hier vorstelle. 

Auch das Schuhhaus Leiser an der
Wilmersdorfer/Ecke Kantstraße, 1951
erbaut, also schon früh, zählt zu diesen
pavillonartigen Bauten, die sich beson-
ders als Eckgebäude eignen. Ebenso
früh erstand der seit 1988 unter Denk -
malschutz stehende ehemalige VW-
Pavillon der bekannten Berliner Auto -
firma Eduard Winter an der Ecke
Grunewald/Schlossstraße in Steglitz,
in dem jetzt ein beliebtes Cafe ist, der
nach den Plänen des Architekten Curt
Hans Fritzsche erbaut wurde und ganz
besonders den Willen der Nachkriegs -
gesellschaft zeigt, alles zu annullieren,
was die Nazis ihr an fulminösen
Monstren hinterlassen hat, durch eine
gegenteilige offene, leichte, demokrati-
sche Bauweise. Und obwohl der Pa -
villon einen VW-Käfer nachbilden soll,
erinnert nichts an die Nazi-Zeit, was
dem Käfer ja auch gelungen ist. Auch
die jetzige Nutzung und Aus gestaltung
durch das Kunsthaus Dahlem hat dem
ehemaligen Atelier des Bildhauers
Arno Breker (1900–1991), dem Lieb -
lingsbildhauer Hitlers, in Dahlem seine
Monumentalität ge nommen.

Den Abriss musste der Sportpalast in
Schöneberg, obwohl er schon 1910 er -
baut wurde, aber eben von den Nazis
missbraucht wurde, erleiden wie auch
die unter Denkmalschutz stehende
Deutschlandhalle, die bereits 1929 ge -
plant, aber eben erst von Hitler zu den
Olympischen Spielen 1936 eröffnet
wurde. Der Abriß wurde in der Öffent-
lichkeit und Fachwelt heftig kritisiert.
Aber diese Beispiele zeigen, wie sehr

doch Geschichte eine Stadt und seine
Architektur prägen.

Doch zurück zu den fünfziger Jahren.
Natürlich wurde im Wohnbau beim
Berliner Wiederaufbauprogramm nicht
so qualitätsvoll gebaut wie beim
Kranzler und anderen Bauten. Es war
ein Notprogramm mit dünnen Wänden
und dem Zweck, den Menschen wieder
ein Dach über dem Kopf zu geben.
Immerhin schaffte man in Westberlin in
den zehn Jahren nach dem Krieg ca.
200.000 Wohnungen zu bauen oder wie-
der herzustellen. Dennoch als ich 1961
nach Westberlin kam, war es für die
nächsten zehn Jahre nicht möglich, als
junger Mensch eine adäquate eigene
Wohnung zu finden, ich wohnte in
Untermiete. Erst gegen Ende der sechzi-
ger Jahre war ein großer Leerstand bei
den großen Wohnungen, die Reichen
waren weggezogen, und in den Fünf -
zimmerwohnungen links und rechts
des Kudamms und anderswo in den
bürgerlichen Vierteln etablierten sich
WG’s und Kommunen der Studier -
enden und jungen Leute.

Bei den Wohnhäusern der 50iger war
man nicht so fantasievoll wie bei
gewerblichen Gebäuden. In der Breite
Straße in Schmargendorf ist eine

kleinstädtische Vermischung von Pa -
villonbau und 50iger Jahre Wohnbau
gelungen. Zwischen Pavillons, die zur
Straße sind, und Wohnbebauung zu
der Grünanlage des Friedhofs hin ist
ein kleinstädtischer Raum zum Ein -

kaufen, Flanieren und Einkehren in
Cafes gelungen. Das Gebäude an der
Ecke Warnemünder Straße, in dem
ehemals die Berliner Bank und jetzt ein
Cafe ist, hat einige typische Stil ele -
mente der 50iger Jahre wie bereits oben
beschrieben.

Ein kleines Relikt aus dieser be -
schwingten Aufbruchphase ist der
bescheidene denkmalgeschützte Pa -
villon auf dem Grünmittelstreifen des
Zehlendorfer Dorfangers, Ecke Tel -
tower Damm, der zwischenzeitlich eine
Eisdiele war, ein Buchladen, ein Treff -
punkt, nicht so recht weiß man, was mit
anfangen, dabei sehe ich mich und
meine Freundinnen ab Mitte der 50iger
Jahre hier ein italienisches Eis schle-
cken, mit Musik von Peter Kraus und
Conny Frobess in den Ohren und den
Petticoat und den Pferdeschwanz
schwingend, oh wunderbarer Zauber
Jugend!

Ignatiushaus (Neue Kanstraße 1/Suarezstraße 18) Foto: J. Schon, 2023

Kunsthaus Dahlem, Käuzchensteig 8–12
Foto: J. Schon, 2024

Schmargendorf, Breite Straße
Foto: J. Schon, 2024

Roseneck 052024_Mai 2024  18.04.24  16:52  Seite 36



37

Er nannte sich selbst Wilhelm von Waldbrühl, war ein deut-
scher Heimatschriftsteller und Volksliedforscher und liebte
seine bergisch-rheinische Heimat.

Sein bekanntestes Lied „Kein schöner Land“ sang ich als
Kind mit meiner Freundin zweistimmig. Ich lernte dadurch,
wie wunderbar es ist, wenn man harmoniert.

Liedtext

1. Kein schöner Land in dieser Zeit
als hier das unsre weit und breit,
wo wir uns finden wohl untern Linden
zur Abendzeit.

2. Da haben wir so manche Stund
gesessen da in froher Rund
und taten singen, die Lieder klingen
im Eichengrund.

3. Dass wir uns hier in diesem Tal
noch treffen so viel hundertmal,
Gott mag es schenken, Gott mag es lenken,
er hat die Gnad.

4. Jetzt, Brüder, eine gute Nacht,
der Herr im hohen Himmel wacht;
in seiner Güten uns zu behüten,
ist er bedacht!

Noten

Jenny Schon auf den Spuren vergessener Lieder:

Anton Wilhelm Florentin von Zuccalmaglio
zum Geburtstag
(*12. April 1803 in Waldbröl; † 23. März 1869 in Nachrodt bei Altena)
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Ausflugs-Tipp für Mai 2024
zum Landgut A. Borsig in Groß-Behnitz bei Nauen

nimmt es Dr. Ernst von Borsig jr.. Er schließt sich dem
Widerstand gegen die Nazis an und dort finden auch Treffen
des Kreisauer Kreises statt, wo über die Reagrarisierung
Deutsch lands nach Hitler diskutiert wird. Nach dem Krieg
wird das Gut zuerst Flüchtlingsheim, später Sitz der LPG
und Gemeindehaus. Nach der Wende steht die Anlage leer
und verfällt zusehends.
Im Jahr 2000 steht das Gut zum Verkauf. Durch den neuen
Investor Michael Stob und viele Fördergeber wird es nach
und nach aus seinem Dornröschenschlaf erweckt. Ein an
fast übermenschliche Kräfte zehrendes Vorhaben, die über
2000 qm von Schutt und Wildwuchs zu befreien.
Doch heute nun, nach vielen Schweißtropfen, erstahlt es in
seiner ganzen Schönheit. Sämtliche architektonisch interes-
santen Backsteingebäude wurden restauriert und werden
jetzt für die unterschiedlichsten Zwecke genutzt. So z. B., um
nur eines von vielen zu nennen, wurde aus dem ehemaligen
Gesindehaus ein Café und Restaurant, von dessen Terrasse
aus man einen herrlichen Blick auf den wunderschönen
Behnitzer See hat und die von A. v. Humboldt geschenkte
asiatische Platane. Also auf nach Groß-Behnitz. Sie werden
überrascht sein, es gibt viel zu sehen und erkunden.

Als Anregung dazu das Buch »Der König vom Feuerland«
von Horst Bosetzky.

August Borsig, geboren 1804 in Breslau, gründete nach guter
Ausbildung 1837 eine eigene Maschinenbauanstalt, in der
1841 die erste und schon 1854 die 500. Lokomotive vollendet
wurde. Seine Lokomotiven und das von ihm 1847 in Moabit
gegründete Eisenwerk erlangten Weltruf. Er starb schon mit
50 Jahren. Die Anlagen wurden von Borsigs Sohn und Enkeln
in Tegel und Schlesien erweitert. So viel zur Vorgeschichte.
Nach mehrfachem Eigentümerwechsel (das Gut wird 1173
erstmal urkundlich erwähnt) muß das Gut 1866 verkauft wer-
den und kommt so in den Besitz August Borsigs.
Als in Berlin die Zollmauer abgerissen wird, läßt Borsig die
Skulpturen des Oranienburger Tores von Carl von Gontard
bergen und auf das Portal des Gutes setzen.
Das Areal wird umfassend ausgebaut und schon bald nach
den modernsten landwirtschaftlichen Methoden bewirt-
schaftet. Maschinen und Technologien aus den Berliner
Werken kommen zum Einsatz. Die auf dem Gut produzierten
Lebensmittel versorgen die Familie und die eigenen Werke.
Um die frischen Produkte schnell nach Berlin zu transpor-
tierten, wird schon 1869 ein Bahnhof eingeweiht. Bald wer-
den Schulen und Kindergarten gebaut und die alte
Dorfkirche restauriert. Die umliegenden Wälder werden
aufgeforstet und eine breite Allee angelegt. Also ist Borsig
ein großzügiger Sponsor von dem der kleine Ort profitiert.
Über 3 Generationen bewirtschaften nun das Gut. 1933 über-

38
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1. 5. 2024 · 14:00 Uhr
Architektur und Villen um den Waldsee
Haus am Waldsee, Muthesius

4. 5. 2024 · 14:00 Uhr
Friedenau – ein kunstsinniger Ort
Wo Nobelpreisträger und Expressionisten lebten
Friedhof Stubenrauchstraße

5. 5. 2024 · 14:00 Uhr
Literatur und Kunst zwischen Breitenbachplatz
und Rüdesheimer Platz, Künstlerkolonie

9. 5. 2024 · 14:00 Uhr
Steglitz – Zum Kafka-Jahr: Der Fichtenberg und Kafkas
letzte Liebe. Mit einer kleinen Lesung aus Kafkas Werk
an der Bäkequelle

11. 5. 2024 · 14:00 Uhr
Literatur und Kunst in Schmargendorf
Die starken Frauen

12. 5. 2024 · 14:00 Uhr
Vom Bahnhof Grunewald zum Hagenplatz
Gleis 17, Romy Schneider, Max Reinhardt,
Villa und Garten Harteneck

18. 5. 2024 · 14:00 Uhr
Zehlendorf – ein altes Dorf im Grünen neu entdeckt
Spaziergang um den Dorfanger bis zur Dorfkirche

20. 5. 2024 · 14:00 Uhr
Vom Hagenplatz zur Villa Mendelssohn (Michaelsheim),
Grunewaldkirche

25. 5. 2024 · 14:00 Uhr
Literatur und Kunst – Rund um den Prager Platz, Günzel-Kiez

26. 5. 2024 · 14:00 Uhr
Literatur, Film und Kunst und starke Frauen in Dahlem

Alle Führungen sind auch zu anderen Terminen möglich.

40

Individuelle Stadtspaziergänge im Mai 2024
mit Jenny Schon
Die Führungen kosten € 15,00 und dauern ca. 2 Stunden. Nur mit Anmeldung und Bestätigung bis spätestens
zwei Stunden vor der Führung! (0 30) 892 13 38

Remise zum Kauf oder Miete gesucht 

Wir suchen eine Remise oder ein kleines Haus im Hinterhof, gerne auch zum Sanieren oder zum Selbstausbau.
Bitte alles anbieten unter: Tel. 030.8940 8950 | info@verlagsserviceberlin.de
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LUCHS 
LIKE 
HOME

luchs-grunewald.de
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Inserieren Sie nachhaltig im Roseneck Magazin!
Erscheinungsorte:
Roseneck · Grunewald · Dahlem · Zehlendorf · Schmargendorf · Halensee
Kurfürstendamm · City-West
Erscheinungsweise: monatlich

Mediadaten und Preisliste finden Sie unter: www.roseneck-magazin.de

Bei eventuellen Rückfragen stehen wir Ihnen gern beratend zur Seite!
Tel. (030) 89 54 18 66 · Fax (030) 89 54 13 23 · info@roseneck-magazin.de
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Kleinanzeigen
Charmante Blondine
1,64 cm, 60 Kilo, Mitte 60, o.A.
wünscht gepflegten, niveauvollen Herrn für einen
spannenden Lebensweg kennenzulernen.
Zuschriften unter Chiffre 240401

Wir sind ein älteres Ehepaar
und suchen eine neue Wohnung.
Sie sollte sich im Südwesten Berlins befinden
und aus 3 Zimmern mit ca. 120 m² bestehen.
E-Mail : criee-berlin@gmx.de
Tel.: (030) 76 90 20 90

Hilferuf! Ich bin in einer Notsituation.
Solide Frau 60+, keine Schulden, kein WBS.
Ich muss so schnell wie möglich meine jetzige Wohnung
verlassen, daher suche ich dringend eine 1-Zimmer-
wohnung. Für die Miete werde ich selbstständig
aufkommen. Die gesuchte Wohnung (bis 38 m2) darf
maximal EUR 650,– Warmmiete betragen –
einen kleinen Balkon und Fahrstuhl beinhalten.
Kein Privat-Vermieter. Gerne in 12103 Berlin.
Einen alten Baum verpflanzt man nicht.
Die Hoffnung habe ich im Herzen. Danke!
Erreichbar abends per SMS unter: (0176) 81 45 49 89

Attraktive Lady, 72, 1,55 m,
möchte gerne humorvollen, gutsituierten, liebevollen,
großzügigen Herrn kennenlernen,
der auch gern auf Reisen geht.
Zuschriften unter Chiffre 08150

Wir, ein älteres, ruhiges Ehepaar,
suchen eine neue Wohnung im Südwesten Berlins.
Möglichst Parterre oder Etagenwohnung mit Fahrstuhl.
ab 3 Zimmer, um 110 qm
E. Löbler: Tel.: (0171) 848 33 36
E-Mail: eugen.loebler@gmx.de

Kleinanzeigen (kostenlos), nur von privat an privat!
Anfragen gerne unter: info@roseneck-magazin.de
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Achtsam morden
Krimikomödie nach dem Roman von Karsten Dusse
Bühnenbearbeitung von Bernd Schmidt

Regie: Philip Tiedemann · Bühne & Kostüme: Stephan von Wedel · Musik: Henrik Kairies

mit Dieter Hallervorden, Mario Ramos & Ines Nieri
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Schlosspark Theater
Spielplan Mai 2024

Datum Tag Zeit Mai 2024 Stück

01. 05. 2024 Mi 18:30 Uhr Achtsam Morden

02. 05. 2024 Do 20:00 Uhr Achtsam Morden

03. 05. 2024 Fr 20:00 Uhr Achtsam Morden

04. 05. 2024 Sa 20:00 Uhr Achtsam Morden

05. 05. 2024 So 18:00 Uhr Achtsam Morden

08. 05. 2024 Mi 18:30 Uhr Elvis – A Tribute to the King of Rock ‘n Roll 

09. 05. 2024 Do 20:00 Uhr Elvis – A Tribute to the King of Rock ‘n Roll 

10. 05. 2024 Fr 20:00 Uhr Elvis – A Tribute to the King of Rock ‘n Roll 

11. 05. 2024 Sa 20:00 Uhr Elvis – A Tribute to the King of Rock ‘n Roll 

12. 05. 2024 So 18:00 Uhr Elvis – A Tribute to the King of Rock ‘n Roll 

14. 05. 2024 Di 20:00 Uhr Elvis – A Tribute to the King of Rock ‘n Roll 

15. 05. 2024 Mi 18:30 Uhr Elvis – A Tribute to the King of Rock ‘n Roll 

16. 05. 2024 Do 20:00 Uhr Elvis – A Tribute to the King of Rock ‘n Roll 

18. 05. 2024 Sa 20:00 Uhr Oskar und die Dame in Rosa

19. 05. 2024 So 18:00 Uhr Oskar und die Dame in Rosa

20. 05. 2024 Mo 20:00 Uhr SV/Konzert Brass Band Berlin – „Sing, sing, sing“ 

21. 05. 2024 Di 20:00 Uhr SV/Lesung Martin Semmelrogge ROCK & READ Lesung
mit musikalischer Begleitung

22. 05. 2024 Mi 18:30 Uhr SV/Konzert Felix Martin begleitet von Harry Ermer „FELIX MARTIN 
Musicals & More“ Volume 2

23. 05. 2024 Do 20:00 Uhr Oskar und die Dame in Rosa 

24. 05. 2024 Fr 20:00 Uhr Oskar und die Dame in Rosa

25. 05. 2024 Sa 16:00 Uhr Ein deutsches Leben 

25. 05. 2024 Sa 20:00 Uhr Oskar und die Dame in Rosa

26. 05. 2024 So 18:00 Uhr Oskar und die Dame in Rosa

27. 05. 2024 Mo 20:00 Uhr SV/Konzert Salon-Orchester Berlin „Pack die Badehose ein“

28. 05. 2024 Di 20:00 Uhr SV/Konzert Zucchini Sistaz TAG AM MEER

29. 05. 2024 Mi 18:30 Uhr SV/Konzert Antje Rietz & Band „Musik liegt in der Luft“ –

Eine Hommage an Caterina Valente

30. 05. 2024 Do 20:00 Uhr Oskar und die Dame in Rosa

31. 05. 2024 Fr 20:00 Uhr Oskar und die Dame in Rosa

Stand: 19. April 2024 (Änderungen vorbehalten)
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BLACKMORE’S – Berlins Musikzimmer

Konzerte im Mai 2024
Donnerstag, 16. Mai 2024 – 19:30 Uhr
Berge unterwegs zum Mond
Duo Kermani-Gentili
Tickets: ab EUR 22,00

Kymia Kermani, Klarinette
Alba Gentili Tedeschi, Klavier
Zuzanna Thoma, Moderation
Natalie Wasserman, Dramaturgie

Das Duo Kermani-Gentili spielt seit über einem Jahrzehnt zusammen und wid-
met sich sowohl den berühmtesten Meisterwerken des Repertoires für Klarinette
und Klavier, als auch innovativer Pro gramm gestaltung und Musikperlen weni-
ger bekannter Kom ponist:innen. Das Projekt „Berge unterwegs zum Mond” ist
das Ergebnis ihrer Recherche polnischer Musik und der Welt, aus der sie ent -
springt.
Mehr als ein Konzert: das Ziel ist es, auf die reiche Kultur unseres Nachbarlandes
und ihre Einflüsse in Deutschland aufmerksam zu machen und die verschiede-
ne Künste durch eine universelle Sprache – die Musik – zu vertiefen und verbin-
den. Diese neue moderierte Performance, die neben Musik von u.a. Lutosławski,
Chopin und Penderecki auch eine Auftrags kompo sition von Magdalena
Buchwald, 3 weitere Uraufführungen und Lyrik von u.a. Nobel preisträgerin
Wisława Szymborska und Tomasz Różycki enthält, wird in Berlin, Hamburg,
Karlsruhe und Gör litz/Zgorzelec präsentiert. Großzügig gefördert vom
Bundes ministerium für Kultur und Medien, der Stiftung für deutsch-polnische
Zusammenarbeit und der Ilse und Dr. Horst Rusch-Stiftung.

Über das Duo Kermani-Gentili:
„Die Musikerinnen begeistern: Ihr Spiel hat Präzision und Klarheit, schönste
Klangfarben, auch die nötige Melancholie in der Romanze und furioses
Temperament im wilden Schlusssatz –und alles mit einer geschliffenen Technik”.

Jürgen Scharf – Die Oberbadische, 04.04.23

www.duo-kermani-gentili.com

BLACKMORE'S – Berlins Musikzimmer
Warmbrunner Straße 52, 14193 Berlin
Tel. +49 30 89 73 48 65 (AB-Reservierungen)
kontakt@blackmores-musikzimmer.de · www.blackmores-musikzimmer.de Das Duo Kermani-Gentili

46

Roseneck 052024_Mai 2024  18.04.24  16:52  Seite 46



Roseneck 052024_Mai 2024  18.04.24  16:52  Seite 47



Der B Plan 55 "Hafenstraße" ist eines der bedeutendsten innerstädtischen Projekte in Greifswald der letzten Jahre. 
Die Nördliche Mühlenvorstadt grenzt direkt an die Innenstadt. Die unmittelbare Nähe zum Ryck, sowie der fußläufi-
gen Nähe zur Innenstadt mit Ihren zentralen Einrichtungen und Behörden zeugt von den Gedanken rund um eine 
neue Urbane Wohnstätte für unsere Hansestadt Greifswald.

Der Autoverkehr mit seinen benötigten Stellplätzen wird weitgehend gebündelt und in einem zentralen Parkhaus 
integriert. Einkaufsmöglichkeiten für die Dinge des täglichen Bedarf sind natürlich in der unmittelbaren Nachbar-
schaft vorhanden.

Start des Neubauprojektes in der Universitäts- und Hansestadt Greifswald.
Auf dem Grundstück am Ryck werden vier mehrgeschossige, städtische Wohnhäuser mit Tiefgarage errichtet. Die 
moderne Wohnanlage mit Eigentumswohnungen wird in konventioneller Bauweise erbaut. Die Fertigstellung ist für 
2025 geplant.

Dr. Wilhelmus & Collegen
Kranzallee 12a | 14055 Berlin - Westend | Telefon: 03834 4394290
info@dr-wilhelmus-collegen.de | www.greifswaldquartier4.de 

Quartier 4 - Wohnen am Ryck
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